
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 
 

Donnerstag, 13. April 2000 
Evangelische Landeskirche gibt 100.000 Mark für 
Jugoslawien 

Landeskirche beteiligt sich am ökumenischen Nothilfeprogramm für 
Jugoslawien 

Stuttgart. Die Evangelische Landeskirche in Württemberg hat 100.000 Mark für 
Hilfsprojekte in der Vojvodina im Nördlichen Jugoslawien bereitgestellt. In der Vojvodina 
leben neben zwei Millionen Serben auch 250.000 Flüchtlinge aus Bosien, Kroatien und dem 
Kosovo. Novi Sad, die Hauptstadt der Vojvodina, wurde während des Krieges durch 
Bomben schwer beschädigt. Alle Brücken über die Donau wurden zerstört. 
 
Die Hilfe erfolgt durch die Organisation „Action by Churches Together – ACT“, die vom 
Ökumenischen Rat der Kirchen und vom Lutherischen Weltbund getragen wird. Sie 
umfasst die Verteilung von Nahrungsmitteln und medizinischer Hilfe sowie den Aufbau 
einer Diakoniestation. An 35.000 Familien mit Landbesitz werden auch Saatgut-Pakete 
verteilt. Für das ökumenische Programm, an dem alle Kirchen der Vojvodina beteiligt sind, 
werden 2,1 Millionen US-Dollar benötigt.  
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